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Bezirksliga Herren Süd

SV Quitt Ankum : Spvg. Niedermark 
Samstag, 17.09.2022, 19:00 Uhr

Vogelsang beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam der Spvg. Niedermark, als Holger Vogelsang
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des SV Quitt Ankum
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Bezirksliga Herren Süd musste der Gastverein in seinem 2.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Holger Vogelsang, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel
beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Sommerkamp / Hehmann war für Zwirner / Torliene am Ende wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Droppelmann / Lüvolding verloren wenig später ihr Spiel gegen Vogelsang /
Wellmann unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Pfotenhauer / Timmermann über die 1:3-Niederlage gegen Hüls /
Münnich hinweggetröstet werden mussten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:
3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Martin Zwirner verlor daraufhin sein Match gegen
Stefan Wellmann unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend in drei Sätzen.
Gekämpft bis zum Schluss hatte danach Uwe Torliene im Match gegen Holger Vogelsang, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Torliene aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf
Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Beim 3:0-Sieg gegen Patrick Hehmann zeigte Uwe Droppelmann dagegen seinem Gegner
die Grenzen auf. Heiner Lüvolding gegen Christof Sommerkamp hieß das nächste Spiel und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Rüdiger Pfotenhauer eine Vier-Satz-Niederlage
gegen Marc Münnich kassierte. Ohne Satzgewinn für Mika Timmermann verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Michael Hüls. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:8. Kaum Chancen hatte am Nachbartisch Martin Zwirner beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Holger Vogelsang. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Quitt Ankum am 24.09.2022 gegen den SV
Concordia Emsbüren um Wiedergutmachung, während die Gäste am 07.10.2022 gegen Spvgg.
Brandlecht-Hestrup versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Quitt Ankum

Doppel: Zwirner / Torliene 0:1, Droppelmann / Lüvolding 0:1, Pfotenhauer / Timmermann 0:1 
Einzel: M. Zwirner 0:2, U. Torliene 0:1, U. Droppelmann 1:0, H. Lüvolding 0:1, R. Pfotenhauer 0:1,
M. Timmermann 0:1 

 Spvg. Niedermark
Doppel: Vogelsang / Wellmann 1:0, Sommerkamp / Hehmann 1:0, Hüls / Münnich 1:0 
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Einzel: H. Vogelsang 2:0, S. Wellmann 1:0, C. Sommerkamp 1:0, P. Hehmann 0:1, M. Hüls 1:0, M.
Münnich 1:0


